
Richtfest Neubau der
Kindertagesstätte
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GEMEINSAME ZEITUNG
AMTSBLATT DER STADT REGIS-BREITINGEN

mit den Ortsteilen Ramsdorf, Hagenest und Wildenhain

Am 10. Mai feierten wir auf unserer Kita-Baustelle das
Richtfest. Vor den Augen zahlreicher Gäste und unter Mit-
wirkung der künftigen „Bewohner“ schwebte die Richtkro-
ne nieder und ein Mitarbeiter der Firma Steinle Bau brachte
aus luftiger Höhe vom Dach der neuen Kita den Richtspruch
zu Gehör.
Die Kinder vom „Regenbogenland“ sangen ein Lied für die
Bauarbeiter und Gäste und einige durften schließlich auch
noch Nägel in den symbolischen Dachstuhl einschlagen.
Es war eine gelungene Veranstaltung und alle freuten sich
über den erreichten Bautenstand.
Mit großer Zuversicht sehen wir der Eröffnung unserer neu-
en Kindertagesstätte im November entgegen.
Unser Dank gilt allen Bauarbeitern, Planern, Ingenieuren
und Mitarbeitern der beteiligten Behörden und Ämter, die
uns bei unserem Projekt unterstützen!

Anzeigen

Tel.: 03 43 43 / 5 15 73 · Funk: 01 72 / 7 04 77 98
Schillerstraße 67 · 04565 Regis-Breitingen

Jede Wartung 
spart Geld

Klimaanlagencheck: Jetzt daran denken!

TAXI • Fahrten zur Strahlen-, 
Chemotherapie

• Dialysefahrten
• Kranken- & Kurfahrten  

(für alle Krankenkassen)
• Rollstuhltaxi
• Großraumtaxi (8 Pers.)
• Flughafentransfer

E-Mail: Taxi.Juhnke@t-online.de
Internet: www.taxi-juhnke.de

Anruf genügt!

s c h n e l l  •  s i c h e r  •  z u v e r l ä s s i g

Handy  01 73 / 988 20 84
01 73 / 988 21 85

☎ (03 43 43)

70 40
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ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNG
der Beschlüsse aus der 33. öffentlichen Sitzung
des Stadtrates am 01.06.2017:
Beschluss 01/33/2017    
Instandsetzung der Oberflächenentwässerung mit Zu- und
Ablauf Unterer Teich Hagenest
Vom Ingenieurbüro UKAM GmbH Borna wurde gemäß
VOB/A die Instandsetzung der Oberflächenentwässerung
mit Zu- und Ablauf Unterer Teich  öffentlich ausgeschrie-
ben. Nach erfolgter Prüfung der Angebote durch das Büro
UKAM wird die Fa.: Schlösser-Baugesellschaft mbH aus
Rötha nach Abgabe des wirtschaftlichsten Angebots beauf-
tragt.   

Beschluss 02/33/2017
Die Stadt Regis-Breitingen veräußert das  Flurstück 1249/5
der Gemarkung Regis (Flur) (352 m²) an Herrn Klaus
Hirschfeld, wohnhaft  04565 Regis-Breitingen.

Beschluss 03/33/2017
Die Stadt Regis-Breitingen veräußert eine noch zu vermes-
sende Teilfläche des Flurstücks 1000/19 der Gemarkung
Regis (Flur), ca. 148  m², an Frau Brigitte Ruß. 

Beschluss 04/33/2017
Die Stadt Regis-Breitingen veräußert eine noch zu vermes-

Amtliche Bekanntmachungen
sende Teilfläche des Flurstücks 1000/19 der Gemarkung
Regis (Flur), ca.  465 m²,  an Familie Simon und Miriam
Westerfeld, wohnhaft 04275 Leipzig. 

Beschluss 05/33/2017
Die Stadträte der Stadt Regis-Breitingen stimmen dem 
      1.  Nachtrag in Höhe von             33.040,66 € und
      2.  Nachtrag in Höhe von               4.268,13 €
für Mehrkosten der Gesamtmaßnahme Forststraße zu.

Die überplanmäßige Ausgabe 

für das Konto                    42541001/422102
                                         Straßenbau Forststraße

mit Investitionsnummer   8541001161
                                         Straßenbau Forststraße
wird bewilligt.

Die Nachträge werden bei der Förderstelle LASuV zur För-
derung (80 %) eingereicht.
Die Maßnahmen sind förderfähig.
Die notwendigen Eigenmittel werden der Liquidität ent-
nommen.

Die Beschlüsse 01/33/2017 bis 05/33/2017 wurden in öf-
fentlicher Sitzung gefasst und sind im Protokoll zur Sitzung
vom 01.06.2017 in vollem Wortlaut nachzulesen. 

Aufgrund von § 74 der Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen (SächsGemO) in der jeweils geltenden Fassung hat
der Gemeinderat in der Sitzung am 30.03.2017 folgende Haushaltssatzung erlassen:

§ 1
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2017, der die für die Erfüllung der Aufgaben der Gemeinden voraussichtlich
anfallenden Erträge und entstehenden Aufwendungen sowie eingehenden Einzahlungen und zu leistenden Auszah-
lungen enthält, wird 

im Ergebnishaushalt mit dem                                                                                                                                               
     –  Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge auf                                                                                        5.248.754 EUR
     –  Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen auf                                                                             5.520.863 EUR
     –  Saldo aus den ordentlichen Erträgen und Aufwendungen (ordentliches Ergebnis) auf                        -272.109 EUR

     –  Betrag der veranschlagten Abdeckung von Fehlbeträgen des ordentlichen Ergebnisses
         aus Vorjahren auf                                                                                                                                               0 EUR
     –  Saldo aus den ordentlichen Erträgen und Aufwendungen einschließlich der Abdeckung von 
       Fehlbeträgen des ordentlichen Ergebnisses aus Vorjahren (veranschlagtes ordentlichesErgebnis) 

         auf                                                                                                                                                          -272.109 EUR

     –  Gesamtbetrag der außerordentlichen Erträge auf                                                                                    40.000 EUR
     –  Gesamtbetrag der außerordentlichen Aufwendungen auf                                                                        40.000 EUR
     –  Saldo aus den außerordentlichen Erträgen und Aufwendungen (Sonderergebnis) auf                                     0 EUR

     –  Betrag der veranschlagten Abdeckung von Fehlbeträgen des Sonderergebnisses aus Vorjahren auf               0 EUR
     –  Saldo aus den außerordentlichen Erträgen und Aufwendungen einschließlich der Abdeckung von 
       Fehlbeträgen des Sonderergebnisses aus Vorjahren (veranschlagtes Sonderergebnis) auf                              0 EUR

     –  Gesamtbetrag des veranschlagten ordentlichen Ergebnisses auf                                                          -272.109 EUR
     –  Gesamtbetrag des veranschlagten Sonderergebnisses auf                                                                                0 EUR
     –  Gesamtergebnis auf                                                                                                                               -272.109 EUR

im Finanzhaushalt mit dem                                                                                                                                                   
     –  Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit                                            4.989.890,00 EUR
     –  Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit                                           4.857.997,00 EUR
     –  Zahlungsmittelüberschuss oder -bedarf aus laufender Verwaltungstätigkeit als Saldo der
         Gesamtbeträge der Einzahlungen und Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit auf             131.893 EUR

Haushaltssatzung der Stadt Regis-Breitingen
für das Haushaltsjahr 2017



Bekanntmachung
der öffentlichen Auslegung der Haushaltssatzung und des Haushaltsplanes 

der Stadt Regis-Breitingen für das Haushaltsjahr 2017
Gemäß § 74 SächsGemO hat der Stadtrat in seiner öffentlichen Sitzung am 30.03.2017 die Haushaltssatzung für das Haus-
haltsjahr 2017 beschlossen. Die Haushaltssatzung wurde durch die Rechtsaufsicht mit Bescheid vom 18.05.2017, Az:
10112-092.12-360 bestätigt. Die Haushaltssatzung 2017 liegt zusammen mit dem Haushaltsplan 2017 gem. § 76 Sächs-
GemO  in der Zeit vom 19.06.2017 bis 27.07.2017 im Rathaus Regis-Breitingen, Zimmer 11
                                                                                      Rathausstr. 25, 04565 Regis-Breitingen

           montags von                                                    13.00 Uhr – 15.00 Uhr
           dienstags von      9.00 Uhr – 12.00 Uhr  und  14.00 Uhr – 18.00 Uhr 
           mittwochs von     9.00 Uhr – 11.00 Uhr
           donnerstags von  9.00 Uhr – 12.00 Uhr und  14.00 Uhr – 17.00 Uhr öffentlich aus.

Regis-Breitingen, den 18.05.2017

Lenk
Bürgermeister
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     –  Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit auf                                                                402.177 EUR
     –  Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf                                                               661.000 EUR
     –  Saldo der Einzahlungen und Auszahlungen aus  Investitionstätigkeit auf                                            -258.823 EUR

     –  Finanzierungsmittelüberschuss oder -fehlbetrag als Saldo aus Zahlungsmittelüberschuss 
         oder -fehlbetrag aus laufender Verwaltungstätigkeit und dem Saldo der Gesamtbeträge der
         Einzahlungen und Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf                                                             -126.930 EUR

     –  Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf                                                                      0 EUR
     –  Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf                                                             75.200 EUR
     –  Saldo der Einzahlungen und Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf                                           -75.200 EUR

     –  Saldo aus Finanzierungsmittelüberschuss oder –fehlbetrag und Saldo der Einzahlungen und 
         Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit als Änderung des Finanzierungsmittelbestandes auf           202.130 EUR

festgesetzt.
§ 2

Kredite für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen werden nicht veranschlagt.

§ 3

Verpflichtungsermächtigungen werden nicht veranschlagt.

§ 4

Der Höchstbetrag der Kassenkredite, der zur rechtzeitigen Leistung von Auszahlungen in 
Anspruch genommen werden darf, wird auf                                                                                                   800.000 EUR

festgesetzt.
§ 5

Die Hebesätze werden wie folgt festgesetzt:
für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe (Grundsteuer A) auf                                                      300 vom Hundert
für die Grundstücke (Grundsteuer B) auf                                                                                                  430 vom Hundert
Gewerbesteuer auf                                                                                                                                    390 vom Hundert

Regis-Breitingen, den 31.03.2017

Lenk 
Bürgermeister

Hinweis nach § 4 Abs. 4 SächsGem0
Nach § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGem0 gelten Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften der SächsGem0
zustande gekommen sind, ein Jahr nach ihrer Bekanntmachung als von Anfang an gültig zustande gekommen.
Das gilt nicht wenn,
1. die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,
2. die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Genehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt

worden sind,
3. der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 SächsGem0 wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat,
4. vor Ablauf der in § 4 Abs. 1 SächsGemO genannte Frist

a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat
      oder
b) die Verletzung der Verfahrens- und Formvorschrift gegenüber der Gemeinde unter Bezeichnung des Sachverhaltes der die

Verletzung begründen soll, schriftlich geltend gemacht worden ist.
Ist eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 3 oder Nr. 4 geltend gemacht worden, so kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist
jedermann diese Verletzung geltend machen. Sätze 1 bis 3 sind nur anzuwenden, wenn bei der Bekanntmachung der Satzung
auf die Voraussetzungen für die Geltendmachung der Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften und die Rechtsfolgen
hingewiesen worden ist.
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Bekanntmachung 
nach § 14 Abs. 2 SächsKitaG 

der Stadt Regis-Breitingen für das Jahr 2016

1.      Kindertageseinrichtungen

1.1.    Betriebskosten je Platz und Monat, Zusammenset-
zung der Betriebskosten

                               Betriebskosten je Platz

                               Krippe 9 h   Kindergarten 9 h    Hort 6 h

                                   in €                    in €                    in €

erforderliche 

Personalkosten        601,63              292,79               180,48

erforderliche 

Sachkosten              205,76              100,13                61,72

erforderliche 

Personal- und

Betriebskosten        807,39              393,92               242,20

           Geringeren Betreuungszeiten entsprechen jeweils
anteilige Betriebskosten.

          (z. B. 6 h-Betreuung im Kindergarten = 2/3 der erfor-
derlichen Betriebskosten für 9 h).

1.3     Aufwendungen für Abschreibungen, Zinsen, Miete

1.3.1  Aufwendungen für alle Einrichtungen 
          gesamt je Monat

                                                            Aufwendungen 

                                                                      in €

Abschreibungen                                             

Zinsen                                                              

Miete                                                                

Gesamt

                             Krippe 9 h   Kindergarten 9 h    Hort 6 h

                                   in €                    in €                    in €

Landeszuschuss     169,72              169,72                113,15

Elternbeitrag

(ungekürzt)               173,92              106,10               168,06

Gemeinde             

(inkl. Eigenanteil

(freier Träger)           463,75               118,10                160,99

1.2     Deckung der Betriebskosten je Platz und Monat

1.3.2  Aufwendungen je Platz und Monat

                               Krippe 9 h   Kindergarten 9 h    Hort 6 h

                                   in €                    in €                    in €

Gesamtaufwen-

dungen je Platz 

und Monat                    

Regis-Breitingen, 11.05.2017

Lenk – Bürgermeister

Wichtige Information zum 
Sanierungsgebiet „Alt-Breitingen“
Im  beigefügten Lageplan des Sanierungsgebietes „Alt-Brei-
tingen“ wurden die Grundstücke in bebaubares Bauland
(weiße Flächen), nicht bebaubare Mehrflächen (blaue Flä-
chen) und öffentliche Straßen, Wege, Plätze (rote Flächen)
unterschieden.
Alle Grundstückseigentümer innerhalb des Sanierungsge-
bietes „Alt-Breitingen“ werden gebeten, den Lageplan da-
hingehend zu prüfen, ob Flächen, die als bebaubares Bau-
land ausgewiesen sind, gegebenenfalls nicht bebaubare
Mehrflächen sind.
Dies ist durch entsprechende amtliche Dokumente zu bele-
gen (Grundbucheintragungen, öffentliche Dienstbarkeiten,
Baugenehmigungen, Vorbescheide, bestätigte Außenbe-
reichsflächen, eingetragenes Gartenland bzw. Unland, be-
stätigte Gewässerflächen, Böschungen).
Zur Klärung entsprechender Fälle ist ein Termin bei der
Stadtverwaltung  Regis-Breitingen, Herr Zetzsche oder über
das Sekretariat,
dienstags von 09.00 – 12.00 und 14.00 – 18.00 Uhr und 
donnerstags von 09.00 – 12.00 und 14.00 – 17.00 Uhr, 
bis zum  31.07.2017 zu vereinbaren (Telefon 034343/718/18
oder 718/0).

Folgende Ergänzung zur Bürgerinformationsveranstal-
tung am 23.05.2017:
Die Zone 8, in der sich die Lutherkirche und die Gebäude
der ehemaligen Kirchschule Breitingen  (Bibliothek) (Pesta-
lozzistraße 1 und 3) befinden, hat als einzige eine Wertstei-
gerung der Grundstücke von 1,– EUR/m².
In allen anderen 11 Zonen beträgt die Wertsteigerung laut
Gutachten 2,– EUR/m².

Die Friedhofsverwaltung 
informiert:

Standsicherheitsprüfung der Grabmale 
Auf Grund Punkt 11 der Anlage 1 zur Unfallverhütungsvor-
schrift für Friedhöfe und Krematorien, VSG 4.7, der Gar-
tenbau- Berufsgenossenschaft sind Grabmale in regelmäßi-
gen Abständen nach der Frostperiode auf ihre Standsicher-
heit zu überprüfen.

Auf den Friedhöfen Regis, Breitingen und Ramsdorf wird
diese Überprüfung in diesem Jahr in der Zeit von

26.06.2017 bis 30.06.2017
durch den Friedhofswärter und einen Mitarbeiter des

Bauhofes durchgeführt.

Nutzungs- bzw. Verfügungsberechtigte, die bei der Prüfung
des Grabmals zugegen sein möchten, möchten dies bitte
vorher mit dem Friedhofswärter, Herrn Zucher ( Tel.Nr.:
0173/ 9397540), vereinbaren.
Grabmale, die sich als nicht standsicher erweisen, werden
mit einem Aufkleber gekennzeichnet und die Nutzungs-
bzw. Verfügungsberechtigten durch die Friedhofsverwal-
tung angeschrieben.

Gleichzeitig wird während dieser Standsicherheitsprüfung
die Einhaltung der Festlegungen der Friedhofssatzung auf
den Friedhöfen kontrolliert. Auch hier erfolgt die Kenn-
zeichnung der Grabstätten, an welchen Widersprüche zur
Friedhofssatzung festgestellt wurden, mit einem Aufkleber.
Auskünfte hierzu erteilt die Friedhofsverwaltung bzw. der
Friedhofswärter.

Friedhofsverwaltung
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Information der Stadtbibliothek
Vom 03.07. – 21.07.2017 

ist die Bibliothek wie folgt geöffnet:
   Montag                                 14.00 – 18.00 Uhr
   Dienstag und Donnerstag     09.00 – 12.00 Uhr.

Wahlhelfer für die Bundestagswahl gesucht
Für die Bundestagswahl am 24. September 2017 werden noch interessierte Bürger zur Besetzung der Wahllokale in
der Stadt Regis-Breitingen gesucht. Für den Einsatz im Wahllokal zahlt die Stadt Regis-Breitingen ein Erfrischungsgeld
in Höhe von 45,00 Euro.

Wenn Sie sich dafür interessieren, melden Sie sich bitte bis zum 30.06.2017 bei der Stadtverwaltung Regis-Breitingen,
Telefon 034343/718-14 oder 718-0.

Wir gratulieren recht herzlich
am 01.06. Werner Stein                    zum 85.
am 03.06. Christine Zucher              zum 75.
am 04.06. Siegfried Graupner          zum 101.
am 08.06. Ursula Lehmann              zum 95.
am 13.06. Johanna Kinum               zum 90.
am 17.06. Rudolf Blume                   zum 80.
am 18.06. Bernhard Speer               zum 80.
am 19.06. Regina Meisel                   zum 75.
am 22.06. Peter Haustein                 zum 75.
am 27.06. Ruth Blume                      zum 80.
am 30.06. Gisela Pandorf                 zum 80.
                                                           Geburtstag
                   

und wünschen 
Gesundheit

und alles Gute.

Ende amtlicher Teil

Schule / Kindergarten

Neues aus der Grundschule:
Eine bleibende Erinnerung der Klasse 4

Dank einer von den Eltern der Klasse 4 ausgehenden Initia-
tive konnte dieses Foto mit einem jungen Baum und den
Viertklässlern direkt auf dem Hofplatz der Grundschule Re-
gis-Breitingen entstehen. Die Schüler des Jahrgangs 2013
pflanzten zu unserer alljährlichen Lesenacht mit Hilfe von
Elternvertretern eine Hainbuche, welche sie fortan an je-
dem Schultag hegen und pflegen. Sie soll als Abschlussge-
schenk der Klasse 4 gelten und den kommenden Generatio-
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nen an der Grundschule eine Freude bereiten. Für die ge-
lungene Aufmerksamkeit und Beschenkung bedankt sich
die ganze Schule recht herzlich bei allen Mitwirkenden und
Initiatoren.

Besuch bei der Feuerwehr
Am 10. April 2017 begab sich die 2. Klasse der Grundschule
Regis-Breitingen auf den Weg zur örtlichen Feuerwehr.
Herr Bytow erwartete uns schon und nahm sich den gesam-
ten Vormittag Zeit, um den neugierigen Zweitklässlern viel
Interessantes und Spannendes zum Thema „Feuerwehr“
zu erzählen. So erkundeten die Kinder die Fahrzeuge der
Feuerwehr, probierten die Kleidung der Feuerwehrleute
an, setzten sich ins Rettungsboot und – der absolute Höhe-
punkt für alle Kinder – sie durften mit dem Feuerwehr-
schlauch spritzen. Ganz nebenbei wurden wir noch mit le-
ckeren Würstchen versorgt. 

Für diesen aufregenden und sehr lehrreichen Tag möchten
wir uns ganz herzlich bei Herrn Bytow und seinen fleißigen
Helfern bedanken!

Einladung zur Schulanmeldung
für zukünftige Schulanfänger

Die Eltern der Kinder, die bis zum 30.06.2018 6 Jahre
alt werden, laden wir recht herzlich am 

Montag, dem 14.08.17 
in der Zeit von 08.00 bis 17.00 Uhr 

zur Schulanmeldung 
in die Grundschule Regis-Breitingen ein.

Bitte bringen Sie zu diesem Termin 
die Geburtsurkunde Ihres Kindes mit. 

Die Teilnahme des Schulanfängers 
ist nicht erforderlich.

Sollten Sie an diesem Tag verhindert sein, 
bitten wir um Terminvereinbarung mit unserem 
Sekretariat unter der Telefonnummer 034343/ 51379.

Die Oberschule berichtet:
2. Platz bei der ExperiNat

Wie gewinnt man aus Zahncreme Strom? Was steckt hinter
dem Stroboskopeffekt, was  können Gräzelzellen? Solchen
und anderen Fragen gingen am 14. und 15. März 2017
Schüler im Rahmen von experiNat, dem größten naturwis-
senschaftlichen Schülerwettbewerb in Leipzig, auf den
Grund. Als „Regiser Brains“ nahmen Dennis Bienert, Han-
nes Zöhlius, Leon Brockhoff, Niklas Schmidt und Max Helm-
schmied zum 2. Mal an dem Wettbewerb teil. In den Aufga-
benbereichen Chemie/Umwelt, Energie, Telekommunikati-
on, Optik und Informatik wurden  Wissen, Logik, Einfalls-
reichtum und Kreativität  von den Teilnehmern gefordert.
Dieser Wettbewerb fand 2017 bereits zum 11. Mal statt.
70 Teams aus 27 Schulen – davon 23 Gymnasien und 8
Oberschulen – erobern dabei die Labore und Werkstätten
der Projektpartner, die seit vielen Jahren den Schülern den
faszinierenden Blick in die Welt der Naturwissenschaften
ermöglichen. 

Nach dem dritten Platz im letzten Jahr konnten sich die
„Regis Brains“ diesmal über einen zweiten Platz freuen. Als
Preis gab es neben der Teilnehmerurkunde  Geocaching in
Leipzig für das gesamte Team.

Oma- und Opatag 
in der Kindertagesstätte 

„Regenbogenland“

Auch in diesem Jahr haben die Kinder der Kita Regenbo-
genland  in Regis-Breitingen ihren Oma- und Opatag gefei-
ert. Am 17. Mai haben die Kinder ein  kleines Programm für
die zahlreich erschienenen Großeltern aufgeführt. Der
Nachmittag wurde bei schönem Sonnenschein, Kaffee und
Kuchen zu einer schönen Begegnung für alle. 
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Informationen
Unsere Genossenschaftsmitglieder 

erhalten wieder Balkone.
Der Balkonanbau geht weiter! 

Begonnen wurde im Jahr 2010 mit der „Straße des Fort-
schritts 1 und 3“, 2011 folgte die „Straße des Fortschritts 2
und 4“. Weiter ging es 2015 mit der „Straße der Deutschen
Einheit 18-22“. Derzeit laufen die letzten Arbeiten des Bal-
konanbaus in der „Straße der Deutschen Einheit 30-34“.
Wie immer nutzen wir dafür Eigenmittel. Dieses Jahr wer-
den wieder ca. 170.000,00 Euro in unseren Bestand inves-
tiert. Die Balkone in den Objekten „Straße der Deutschen
Einheit“ haben eine Größe von ca. 8 m² – jede Wohnung
wurde mit einem nachgerüstet. Unsere Genossenschafts-
mitglieder freuen sich schon, endlich die neuen Balkone
nutzen zu können.
2019 wird dann der vorerst letzte Bauabschnitt des Balkon-
anbaus in der „Straße der Deutschen Einheit 24-28“ in
Angriff genommen. Auch hier wird an jeder Wohnung ein
Balkon mit ca. 8 m² Größe angebaut.

Besuchen Sie uns im Internet unter „www.wohnungsgenos-
senschaft-regis.de“ oder auf Facebook „Wohnungsgenos-
senschaft Regis-Breitingen EG“ und bleiben immer auf dem
Laufenden!

Mitteilung 
der Diakonie Leipziger Land

Sterntaler sein
Diakonie sucht Schüler für Ferienpraktikum

Berufe mit Zukunft entdecken können Jugendliche bei der
Diakonie-Aktion Sterntalerzeit. Während der Sommerferien
öffnen diakonische Einrichtungen sachsenweit ihre Türen
für Schülerinnen und Schüler zwischen 14 und 18 Jahren,
die ein „Sterntaler“ für andere sein möchten.
Sterntalerzeit gibt es auch im Diakonie-Altenpflegeheim
„St. Barbara“ Regis-Breitingen. Während eines ein- oder
zweiwöchigen Praktikums können Jugendliche in den Ein-
richtungen schnuppern, Berufe kennenlernen, neue Erfah-
rungen machen, Kompetenzen erwerben sowie entdecken,
was in ihnen steckt und was ihnen liegt. Sie übernehmen
kleine Aufgaben, gehen zum Beispiel mit Bewohnern des
Altenpflegeheims spazieren, lesen vor oder begleiten sie bei
Ausflügen. „Das ist eine großartige Möglichkeit für junge
Menschen, sich einmal in einem ganz anderen Umfeld zu
erleben und zu spüren, dass soziale Arbeit Sinn macht, wie
dankbar Hilfen angenommen werden und dass man selbst

etwas bewirken kann“, sagt Harald Bieling, Geschäftsführer
der Diakonie Leipziger Land, „ob die Sterntalerzeit als erste
Orientierung in Sachen Berufswahl, als Einstieg in ein Eh-
renamt oder einfach nur als besondere Zeit in den Sommer-
ferien genutzt wird – es soll für die jungen Menschen auf je-
den Fall eine gute Zeit werden“.
Die Jugendlichen bekommen als Anerkennung und Danke-
schön Gutscheine im Wert von 30 Euro pro Woche (für Kino,
Einkauf o.ä.) und ein Zertifikat über das geleistete Prakti-
kum, das Bewerbungen beigelegt werden kann. Das Projekt
„Sterntalerzeit“ läuft in den Sommerferien 2017 bereits
zum 11. Mal. Bisher waren insgesamt weit mehr als 3000
junge Menschen dabei. 

Informationen und Anmeldung: 
www.sterntalerzeit.de; www.diakonie-leipziger-land.de
oder direkt über das 
Altenpflegeheim „St. Barbara“, Thomas-Müntzer-Str. 1,
04565 Regis-Breitingen, Tel. 034343 90-250, Frau Mohr

Vereine
Informationen des Heimatvereins 
Regis-Breitingen und Umgebung e. V.

Seniorengruppe 
Heimatverein lädt ein:

Am 14.6.17 findet im Freibad Regis
unser nächster Seniorennachmittag

statt.
Die Schüler der Grundschule Regis 

gestalten ein kleines Programm.
Beginn: 14:00 Uhr

SV Regis-Breitingen e. V.
Sport – Aktuell
Rückblick und Vorschau 
des Regiser Fußballs 
Unsere SVR-Elf spielte auswärts gegen die SF Neukie-
ritzsch. Nach einem Eckball köpfte Christoph Rother unsere
0:1 Führung. Fast im Gegenzug fiel nach einem Freistoß
das 1:1, Torschütze Daniel Salomon. Es lief die Schluss-
phase und wir kämpften um den Sieg. In der Nachspielzeit
kam von Stefan Winkler ein Eckball, den der eingewechselte
Christoph Winter aufnahm, die Abwehr ausspielte und
Christoph Rother den Ball zum 1:2 Sieg einschoß. 
Im Heimspiel gegen Kitzscher schossen uns Sven Streitberg
und Christoph Rother zur 2:0 Führung (Vorarbeit jeweils
Maik Günther) und Alexander Wendt traf zum 3:0 Pausen-
stand. Rother musste kurz nach seinem Tor verletzt aus-
scheiden. Kurz vor Schluss verkürzte Macel Gahntz zum
3:1 Endstand. Und da war noch eine unschöne Szene. Der
Kitzscheraner Toni Fritsche sah kurz vorm Schlusspfiff die
gelb-rote Karte, wegen wiederholtem Foulspiel. Aktuell er-
zielte Christoph Rother vierundzwanzig (24) Saisontore. 
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Das Heimspiel gegen Rötha wurde mit 3:0 Toren gewonnen.
Zum Sieg schossen uns Christoph Winter (zwei Tore) und
Sven Streitberg. Rötha hielt das Spiel lange offen und hatte
zwei Postentreffer. 

Zum Zeitpunkt des GZ-Drucks kann man sagen, dass wir (in
der Kreisliga A West im Muldental/Leipziger Land) kurz vor
der Wiederholung des Staffelsiegs (Meister) stehen und in
die Kreisoberliga aufsteigen wollen. Spielertrainer Sven
Licht sucht(e) auch den Draht zu den Sportfreunden Neu-
kieritzsch, deren Herrenelf im Ligabetrieb aufgeben wird.

Ende April war in unserem Stadion ein Sichtingsturnier des
Sächsischen Fußballverbandes. Fünf Kreisauswahlen der D
– Mädchen (Jahrgänge 2004 – 2006) spielten gegeneinan-
der. Turniersieger wurde Mittelsachsen vor den punktglei-
chen Nordsachsen. 

Thomas Bauer am Ball, im Spiel gegen Rötha 

Sören Paul stürmisch, im Spiel gegen Rötha 

Der SVR-Fahrplan (Männer): 
Sonntag, 11. Juni,, Anstoß 15.00 Uhr 
auswärts gegen Thierbacher SV

Danach ist für uns Saisonschluss und es ist noch ein Liga-
spieltag!!! U. Zagrodnik 

Neues vom Handball
Regiser Handballer beenden Saison 2016/17 
mit dem 5. „Gebrüder-Jahn-Cup“
Es ist bereits zur Tradition geworden, dass die Handballer
des SV Regis-Breitingen die Saison jeweils mit dem Cup be-
enden. Gleichzeitig soll damit auch an die Brüder Walter
und Herbert Jahn erinnert werden.
Beide haben in erheblichen Maße nach dem 2. Weltkrieg
über Jahrzehnte den Handball in Regis-Breitingen geför-

dert. Walter trug die Verantwortung für die Kinder bis 16
Jahre. Herbert betreute die A-Jugend und alle Männer-
mannschaften.

In diesem Jahr spielten am Samstag 5 Männermannschaf-
ten und am Sonntag  Kindermannschaften um die Pokale. 
Bevor die Männer ins Turnier starteten, maß sich die in der
vergangenen Saison nicht am Spielbetrieb teilnehmende
Regiser B-Jugend mit dem Burgstädter HC (2. der Kreisliga
Mittelsachsen). 
T. Heine, Ph. Dix, M. Zötzsche, L. Baumgärtel, R. Räßler
und Ph. Such hatten ihren Trainer Jörg Krummsdorf gebe-
ten, ein Spiel zum Cup zu organisieren.
Der SVR mit dem erstmals im Tor stehenden Ph. Such stei-
gerte sich im Spielverlauf. Fast hätte ein vergebener Konter
Sekunden vor dem Ende den verdienten Ausgleich ge-
bracht. Nach der unerwartet knappen 15:16 Niederlage
lobte Trainer Jörg Krummsdorf die Spieler und war sehr
zufrieden.  
Würden sich noch einige Jungs der Geburtsjahrgänge 2001
und jünger finden, könnte in der Saison 2017/18 eine B-Ju-
gend auf Punktejagd gehen.

Die Männermannschaften vom SSV Chemnitz-Rottluff (Mix
2. und A-Jugend), SV-Regis-Breitingen I und II, Burgstädter
HC I und Handballlust Miltitz 2011 spielten um den Tur-
niersieg.

In der Mittagspause des Männerturniers spielte die A-Ju-
gend des SVR (3. der Bezirksliga Leipzig) gegen den dies-
jährigen 5. der Sachsenliga und letztjährigen Sachsenpo-
kalsieger SSV Chemnitz-Rottluff.
Vielleicht haben die Chemnitzer die Regiser anfangs etwas
unterschätzt? Mit 3:0 konnte der SVR in Führung gehen.
Die Abwehr zeigte sich flink auf den Füßen und Simon
Schwirz konnte Fernwürfe und auch freie Bälle vereiteln.
Im Angriff brachten die Laufwege des SVR schön herausge-
spielte Wurfmöglichkeiten. Nach einer 11:7 Führung nach
den ersten 20 Minuten war Trainer Mario Uhlemann hoch
zufrieden. In der 2. Halbzeit geriet der Sieg nach Verletzun-
gen der beiden Rückraumschützen Niklas Schmidt und Lu-
kas Schwindl in Gefahr. Chemnitz ging in den letzten Minu-
ten zur Manndeckung über, konnte den Regiser 14:13 Sieg
jedoch nicht verhindern. Die Zuschauer sahen über die 2 x
20 Minuten ein tolles Handballspiel. Leider kam zur Fuß-
verletzung von Niklas Schmidt auch noch eine Bänderver-
letzung von Kreisläufer Hung Le Ngoc in seinem anschlie-
ßenden ersten Spiel bei den Männern hinzu. Beide werden
zur neuen Saison sicherlich wieder fit sein. 

Im Anschluss spielten bei den Männern Pokalverteidiger
Burgstädt I und HBL Miltitz gegeneinander. Den Burgstäd-
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tern war es sichtlich peinlich, dass eine eingewechselte
Frau (Tochter des Trainers) zwei 7-Meter verwandeln konn-
te. Auch bei der 15:16 Niederlage gegen die Regiser Erste
kam es zu unschönen Szenen. Ermöglicht wurde dieser Er-
folg des SVR auch durch das kurzfristige Mitwirken von
Maximilian Kügler (ehemaliger Deutscher A-Jugendmeister
mit der DHfK). Er ließ sich von seinen ehemaligen Mitspie-
lern an seiner 2005 begonnenen Wirkungsstätte nicht lange
bitten. Kreisläufer Hung Le Ngoc machte in seinem ersten
Männerspiel zwei schöne Tore. 10 Sekunden vorm Spielen-
de verwandelten die Burgstädter einen 7-Meter zum Aus-
gleich. Hung erwartete am Anwurfpunkt den langen Ball
vom Torwart Wolf und wurde dabei von einem gegnerischen
Spieler so rüde gefoult, dass er sich eine Bänderverletzung
am Fuß zuzog. In der Folge gab es für diese Aktion für den
Verursacher die Rote Karte und 7-Meter für den SVR, wel-
cher von Kügler verwandelt werden konnte.

Gesamtsieger wurde  völlig verdient die mit 4 Männern der
Chemnitzer 2. verstärkte  A-Jugend von Chemnitz-Rottluff.

Am Tag darauf fand das Turnier der E-Jugend (Jahrgänge
2007-2009) statt. 
Auf die neuen Trainingsanzüge waren die Mädchen und
Jungen sichtlich stolz. Dem Sponsor wird gedankt. Ein Mäd-
chen schlug vor, diese möglichst wenig anzuziehen, damit
diese nicht kaputt gehen. Die Trainer Wolfram Trebs und
Marcel Naumann gaben aber die Empfehlung, selbige mög-
lichst oft zu tragen, da die Aufschrift „SV Regis-Breitingen –
Handball“ dazu beitragen soll, weiter Kinder für den Hand-
ballsport zu gewinnen.

Die Mannschaften Aufbau Altenburg I, HSG Rückmarsdorf,
Altenburg II, Victoria Naunhof und SV Regis-Breitingen I
und II spielten den Turniersieg aus. In der genannten Rei-
henfolge platzierten sie sich auch. Neuzugänge ermöglich-
ten es, zwei Regiser Mannschaften zu bilden. Für die Jün-
geren in der 2. Mannschaft waren die Jerseys und Hosen
entschieden zu groß. Dies tat der Sache aber keinen Ab-
bruch. 

Die Abteilungsleitung bedankt sich bei allen Mitwirkenden
die zum Gelingen des Handballfestes beigetragen haben.
Die Mütter der Kinder haben mit viel Eifer und Liebe die
Kuchen gebacken und in die Sporthalle getragen. Auch den
Schiedsrichtern und Kampfrichtern ein „Danke“. An beiden
Tagen waren oft über 100 Zuschauer gekommen. Der „Ge-
brüder-Jahn-Cup“ war ein voller Erfolg.

OT Ramsdorf

Wir gratulieren recht herzlich
OT Ramsdorf
am 13.06.     Gertraud Reuter            zum 80.

Geburtstag und 

wünschen alles Gute, 

vor allen Dingen Gesundheit.

Vereine

            Der FSV Ramsdorf 
            informiert                
                F-Jugend
In Ramsdorf bereits  9:1 gewonnen, haben wir am 29.04.
den Gegner wohl komplett auf dem falschen Fuß erwischt.
Die Rede ist vom 19:1 Sieg gegen die SG Neukirchen/Lob-
städt/Deutzen  in Lobstädt.
Solche Ergebnisse sind wir eigentlich von der vorangegan-
genen Saison gewohnt, allerdings gegen uns. Begonnen ha-
ben wir mit der für Ramsdorf wohl derzeit bestmöglichen
Besetzung und zur Halbzeit war der Drops beim Spielstand
von 10:0 schon gelutscht. Jetzt wurde die Mannschaft um
Lukas und Niels komplett ausgetauscht. Das führte anfäng-
lich auch zu Möglichkeiten des Gegners, so dass Nils ab und
an einen Ball halten musste. Dann wurden aber Nils, Justin,
Till und Casey stärker, nahmen das Heft in die Hand und er-
höhten  auf 19:1. 
Unsere Torschützen: Marvin 1; Felix 2; Casey 2; Justin 3;
Lukas 9 und 2 Eigentore.

Zwei Tage später durfte das Team wieder ran,  1. Mai, 09:30
Uhr, Turnier in Thierbach. Joel, Casey, Joseph, Nils und
Felix fehlten, dafür waren Mirja, Lina und Timm dabei. 5
Spiele wurden ausgetragen, am Ende ein 8. Platz (12 Mann-
schaften am Start) erkämpft. Zudem wurde Niels Eckner
bester Torhüter. Lukas ist im Spiel der Dreh- und Angel-
punkt, aber auch die anderen, von zahlreichen mitgereisten
Fans lautstark angetrieben, haben ihre Sache gut gemacht.
Ergebnisse: Ramsdorf – Thierbach I  1:2; – Neukieritzsch
1:1; – Fockendorf 2:0; – SG Neuk./Lob./Deu. 2:0; –Serb./ Reg.
1:2 und – Frankenhain 0:5. 
Torschützen:  Justin 2 und Lukas 5.

06.05. – so trüb wie das Wetter war auch die Stimmung  un-
serer Mädchen und  Jungen nach dem Spiel. Dabei  gab es
dafür überhaupt keinen Grund. In Rötha  hatten wir noch
klar mit 2:8 verloren und diesmal, nun ja unglücklich 2:3.
Es lag wohl am „unglücklich“, dass die Stimmung mies war.
Pech beim 0:1, Freistoß aus 15 m, der Ball kommt ohne
Kontakt hoch aufs Tor, David gibt Anweisung „reinlassen“
Niels gehorcht, nur hatte sich der Trainer geirrt, es war ein
direkter Freistoß. Und 2 Minuten vor Spielende, Lukas, der
bereits 2 Tore erzielt hatte, setzte an der Mittellinie zum
Angriff an, verlor aber diesmal den Zweikampf, der Gegen-
spieler konnte frei aufs Tor zulaufen und den Treffer zum
2:3 setzen. Gut mitgehalten, einige Male am Torwart ge-
scheitert, da wäre mindestens ein Unentschieden verdient
gewesen.

Anzeige

Metallbau:
☛ Balkon-

markisen 
☛ Insekten-

schutz-Rollos

Heinrich-Pestalozzi-Str. 2 · 04565 Regis-Breitingen
Tel. 03 43 43 / 5 12 26 · Fax 03 43 43 / 5 12 27

Metallbau                  Bauelemente
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Am Samstag, dem 13.05, kam Spitzenreiter Thierbach nach
Ramsdorf, da war nichts zu holen, zu spielstark war der
Gegner. Dennoch haben sich unsere Kids  gut aus der Affäre
gezogen. Endstand 3:7, ein passables Ergebnis. Unsere Tore
erzielten, Felix Schubert, Lukas Weigel und Justin Türpe.

D-Junioren
30.04. wir hatten unsren „Lieblingsgegner“ SG  Rötha/Möl-
bis zu Gast. Bisher 2 Spiele und 2-mal 3:3. Auch diesmal
sollte es am Ende 3:3 stehen. Hoffnungsvoller Start 3. Mi-
nute Daniell erzielt das 1:0. Danach ständig gefährliche
Konter des Gegners mit zwei Lattentreffern, dennoch ge-
lingt es Daniell auf 2:0 zu erhöhen,  22 Minuten sind da ge-
spielt. In der 30. Minute erzielt Rötha/Mölbis den allerdings
verdienten   Anschlusstreffer.  Zweite Halbzeit,  wir greifen
an,  vergeben aber zahlreiche Möglichkeiten. Immer wieder
kontert der Gegner gefährlich und kann das Spiel mit Toren
in der 40. und 50. Minute noch drehen. Beim 3. Gegentor,
wir erst der Ball in der Vorwärtsbewegung vertändelt, da-
nach  aus der Abwehr  zum Gegner gespielt und  zu allem
Unglück hoppelt  dann  der bereits gehaltene Ball noch über
Eric hinweg ins Tor. Unser Kampgeist wird in der 59. Minute
belohnt,  Daniell gelingt der Ausgleich zum 3:3. Die Stärke
des Gegners sind zwei groß gewachsene, schnelle Stürmer,
die mit steilen Vorlagen immer wieder gefährlich in Szene
gesetzt werden. Tiefer zu stehen wäre das einfache,  aber
schwer umzusetzende Gegenmittel gewesen.

Dass unsere D-Junioren durchaus Qualität besitzt zeigte
sich gleich einen Tag später. Bei einem Turnier in Groß-
steinberg  am 01.05. wurde, nach 3 Siegen und 2 Unent-
schieden,  der 2. Platz belegt. Daniell 2 und John 2 waren
die Torschützen.

Jawohl, die Neukieritzscher Mannschaft war der unseren
am 14.05. spielerisch überlegen und dennoch, das 2:2 ha-
ben sich unsere Mädchen und Jungen redlich verdient.
Auch nach dem 2:0 Rückstand,  kurz nach der Pause,  war
der Kampfgeist  ungebrochen. Durch Tore von Daniell, setz-
te sich im Strafraum gegen mehrere Gegenspieler durch
und Felix,  schöner Fernschuss ins lange Eck,  konnte noch
ausgeglichen werden. Mit etwas Glück, einem  sehr gut
haltenden Eric und Tim, der immer wieder im entschei-
denden Moment dazwischen fuhr, konnte das Ergebnis ge-
halten werden.

Freizeitmannschaft
Freitag 05.06. in Zedtlitz, 4. Spiel wieder kein Sieg. Unser
Team  verlor mit 2:6. Die Torschützen waren Sylvio Skur
(Abstauber)  zum 1:2 und Stephan Meißner zum 2:6 nach
sehenswerter Kombination durch die gesamte Hälfte des
Gegners. (Stephan zu Thomas, dieser steil auf Matthias, in
dessen scharfe Eingabe läuft Stephan hinein und vollendet.)
Hochachtung für Lars Wagner, der sich bereit erklärt hatte
das Tor zu hüten und dabei natürlich nicht fehlerfrei blieb.
Auf 5 Positionen verändert,  standen wiederum nur, aber
immerhin, 11 Spieler zur Verfügung.
Über das Spiel am Freitag, dem 12.05. in Deutzen gibt es
nicht viel zu berichten. Wieder, diesmal mit 1:4 (Halbzeit
1.1), verloren. Deutzen war uns besonders im Mittelfeld
überlegen und somit der Endstand  gerechtfertigt,  auch
wenn das 1:2 kurz nach der Pause unglücklich war. Eine
Flanke  rutschte unserem Torwart  Lucas Spitzbahrt (an-
sonsten gute Leistung) durch die Hände, so dass  der dahin-
ter stehende Spieler einschießen konnte. Unser Tor erzielte
Firas im gefühlt 5. Nachschuss kurz vor der Pause.

Der FSV gratuliert 
zum Geburtstag
Eric Gieseler am 11.06. zum 27.
Jens Heinke am 12.06. zum 48.
Justin Türpe am 13.06. zum 10.
Sebastian Skur am 25.06. zum 15.
Michael Hoffmann am 06.07. zum 29.
Till Schuhknecht am 08.07. zum 11.

Spielansetzungen und weitere  Informationen 
in den Schaukästen und unter 

www.fsv-ramsdorf.de.

Das Sportfest 2017  
findet am 23. und 24.06 statt.

Freitag: Beginn 16:30 Uhr – Die Muttis werden gegen die
E-Jugend und danach die Väter gegen die D-Jugend an-
treten. Immerhin Gelegenheit für die Kinder, es ihren bes-
serwissenden Eltern einmal zu zeigen. 
Um ca. 18:30 Uhr wird unsere Freizeitmannschaft gegen
die Mannen von Eiche Wachau spielen.

Am Samstag beginnen wir 13:00 Uhr mit Spielen der E-
Jugend und D-Jugend jeweils gegen Mannschaften aus
Otterwisch.
Um ca. 15:00 Uhr beginnt dann das Kleinfeldturnier der
Freizeitmannschaften. Titelverteidiger ist hier das Team
um Thomas Nass.

Wettkämpfe werden zudem beim Baumelschub, Tor-
wandschießen und dem „Ramsdorfer Superblitz“ ange-
boten.

Des Weiteren am Samstag: Hüpfburg; Tombola; Kinder-
schminken (ab 16:30 Uhr); Disco (14:00 Uhr-01:00 Uhr)
Rundumblick aus luftiger Höhe und auch die Feuerwehr
Ramsdorf ist wieder mit Wasserspielen und dem Feuer-
wehrauto präsent.

Während am Freitag „nur“ gegrillt wird, gibt es am Sams-
tag auch Kaffee, Kuchen und Waffeleis. Getränke sind na-
türlich an beiden Tagen ausreichend vorhanden.

Hinweis an die Mitglieder des Vereins: Der Aufbau beginnt
Samstag ab 10:00 Uhr, abgebaut und aufgeräumt wird
am Sonntag ab 10:00 Uhr.

Anzeige
Sanitär - Klempner - Heizung

Meisterbetrieb
STEPHAN ECKNER

• Erstellung von Propangasanlagen
• Einbau von Gas- und Ölheizungen
• Sanitärinstallation
• Klempnerarbeiten

Hauptstraße 100 · 04565 Regis-Breitingen OT Ramsdorf
Tel.: 034492 22688 · Fax: 034492 44146

Mobil: 0173 9371293 · eMail: info@heizung-eckner.de
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Monatsspruch:
Man muss Gott mehr gehorchen als
den Menschen.            Apostelgeschichte 5,29

Samstag, 17. Juni
12:00 Uhr  Kirche zu Hohendorf
                  ... Traugottesdienst mit Pfrn. Kaltofen
14:00 Uhr  Dorfkirche Ramsdorf 
                  ... Einsegnung goldene Hochzeit
                  Familie Wolf mit Pfrn. i. R. Jacob
                  Kollekte für die eigene Gemeinde

1. Sonntag nach Trinitatis, Sonntag, 18. Juni
09:00 Uhr  Gustav-Adolf-Haus Deutzen
10:30 Uhr  Lutherkirche Breitingen 
                  ... Sakramentsgottesdienst
                  mit Pfr. Herrmann
                  Kollekte für die Kongress- und Kirchentags-
                  arbeit in Sachsen – Erwachsenenbildung 
                  – Tagungsarbeit

Freitag, 23. Juni
19:00 Uhr  Katholische Kirche Deutzen 
                  ... Johanniskonzert 
                  Kollekte für die Unkosten der Musik

Johannis, Samstag, 24. Juni
16:00 Uhr  Friedhof Hohendorf 
                  ... Andacht mit Lektorin Graichen
17:00 Uhr  Friedhof Ramsdorf 
                  ... Andacht mit Pfr. i. R. Lägel
                  Kollekte für die eigene Gemeinde

2. Sonntag nach Trinitatis, Sonntag, 25. Juni
10:30 Uhr  Pflegeheim St. Barbara 
                  ... Gottesdienst mit Kantor Weber
                  Kollekte für die eigene Gemeinde

Juli – Vorschau
Samstag, 1. Juli
18:00 Uhr  Dorfkirche Ramsdorf 
                  … Nacht der offenen Dorfkirchen

3. Sonntag nach Trinitatis, Sonntag, 2. Juli
09:00 Uhr  Stadtkirche Regis 
10:30 Uhr  Gustav-Adolf-Haus Deutzen 
                  … mit Pfrn. i. R. Jacob
                  Kollekte für die Kirchliche Frauen-, Familien- 
                  und Müttergenesungsarbeit

Mittwoch, 5. Juli
19:00 Uhr  Kirche zu Hohendorf 
                  ... Auftaktveranstaltung zum Sommersingen

4. Sonntag nach Trinitatis, Sonntag, 9. Juli
09:00 Uhr  Kirche zu Hohendorf
                  … mit Lektorin Graichen
10:30 Uhr  Pflegeheim St. Barbara 
                  … mit Kantor Weber
                  Kollekte für die eigene Gemeinde

Gottesdienste und Veranstaltungen – Monat Juni

Kirchgemeindenachrichten

Mittwoch, 12. Juli
19:00 Uhr  Dorfkirche Ramsdorf 
                  ... Sommersingen

weitere Veranstaltungen 
KINDERKREIS
jeden ersten Sonnabend im Monat, 10:00–11:30 Uhr 
im Pfarrhaus Ramsdorf mit Frau Just

CHRISTENLEHRE
Ramsdorf, donnerstags 17:00 Uhr im Pfarrhaus 

KONFIRMANDENUNTERRICHT
Breitingen, mit Beginn des neuen Schuljahres wieder

FRAUEN-/SENIORENKREISE
Frauenkreis Ramsdorf
Freitag, 7. Juli, 14:00 Uhr im Pfarrhaus

Frauenkreis und Seniorenkreis Regis-Breitingen
Dienstag, 4. Juli, 14:00 Uhr im Pfarrhaus

BIBELSTUNDE
Ramsdorf, Dienstag, 27. Juni und 25. Juli, 19:30 Uhr 
im Pfarrhaus

KIRCHENCHOR 
Hohendorf und Ramsdorf
mittwochs, 19:30 Uhr im Pfarrhaus Ramsdorf

Regis-Breitingen
donnerstags, 19:30 Uhr im Pfarrhaus Breitingen

Sprechzeiten der Kanzlei:
dienstags      15:00 – 17:00 Uhr
donnerstags    9:00 – 12:00 Uhr

Tel.:       034343 51427
Fax:       034343 91645
E-Mail:   Ksp.Regis-Breitingen@evlks.de
              kirchnerin.regis@t-online.de

Kirchspiel–Informationen
Urlaub

Pfr. Herrmann befindet sich in der Zeit vom 25. Juni bis zum
21. Juli 2017 im Urlaub. Kasualienvertretung übernimmt
Pfrn. Schelmat von Kirchbach (Tel. 034345 54485).
Kantor Weber befindet sich in der Zeit vom 17. Juli bis zum
28. Juli 2017 im Urlaub. 
Die Kanzlei des Pfarramtes ist in der Zeit vom 04. Juli bis 25.
Juli 2017 wegen Urlaub geschlossen.

Johanniskonzert
Zum traditionellen Johanniskonzert laden wir am Freitag,
dem 23. Juni, um 19:00 Uhr in die katholische Kirche in
Deutzen ein. Neben dem gemeinsamen Kirchenchor des
Kirchspiels Regis-Breitingen haben wir den Posaunenchor
Altenburg zu Gast, der uns kräftig unterstützen wird.
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Anschließend gibt es im Pfarrgarten bei Bier und Bratwurst
am Johannesfeuer Gelegenheit zum Gespräch. 
Herzlichen Dank an den Landkreis Leipzig fu ̈r die Unter-
stützung.

Kantor Thomas Weber

Nacht der offenen Dorfkirchen 
in der Dorfkirche Ramsdorf

Samstag, 1. Juli 2017
„Unsere Dorfkirche in Aktion“

Programm
18:00 Uhr        „Hier gibt´s was auf die Ohren“
                        – heiße Sambarhythmen mit Como Vento

in den Pausen  „Blick vom Turm“ 
                        – Das Dorf mal von oben sehen

                        „Wir über uns“ –
                        … unsere Kreise stellen sich vor

18:30 bis         „Rund um den Kirchturm“ 
20:00 Uhr        – Kutschfahrten

19:00 Uhr        „Kinder machen Laune" – Singen und 
                        Musizieren mit dem Kinderkreis

20:00 Uhr        „Gänsehautmusik“ 
                        – mit Orgel und Trompete

21:00 Uhr        „El Condor Pasa“
                        – internationale Musik mit der Panflöte 
                        – gespielt von Ernest Giolbas

abschließend   „Ich bin das Licht der Welt“
                        – Gebet zur Nacht bei Kerzenschein

Für den kleinen Hunger
gibt es Suppe, Wiener-Würstchen,

Fettbemmen mit Gurke
und Getränke

Sommersingen
Aufgrund des Dienstjubiläums von Kantor Thomas Weber
und Kanzlistin Jacqueline Allner fällt das diesjährige Som-
mersingen etwas kleiner aus. 
Darum wird es am Mittwoch, dem 2. August, 19:00 Uhr in
der Lutherkirche Breitingen eine kleine Feier mit viel Musik,
mit Abendmahl und ein paar Gedanken zu den zuru ̈cklie-
genden 10 Jahren geben.

Herzliche Einladung zum Sommersingen
jeweils mittwochs um 19:00 Uhr zum Mitsingen
in unseren Kirchen:  Kirche zu Hohendorf: 5. Juli
                                 Dorfkirche Ramsdorf: 12. Juli

Hören Sie, singen Sie, beten oder träumen Sie.

Kantor Thomas Weber

Zum 10-jährigen Dienstjubiläum laden ein...
Kantor Thomas Weber und Kanzlistin Jacqueline Allner am
Mittwoch, dem 2. August, um 19:00 Uhr in die Lutherkirche
Breitingen. 
Es wird eine Andacht mit Pfrn. i. R. Jacob geben. 
Neben Musik und Gesang wollen wir einen Rückblick der
vergangenen Jahre unternehmen. Wir teilen das Heilige
Abendmahl untereinander und wollen uns im Anschluss mit
einem Glas Sekt noch etwas unterhalten.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen.
Kantor Thomas Weber
Kanzlistin Jacqueline Allner

Kassenärztlicher 
Bereitschaftsdienst 

Bereich Böhlen / Rötha / Espenhain / Neukieritzsch /
Lobstädt / Regis-Breitingen / Deutzen

An Werktagen von 19.00-07.00 Uhr, mittwochs und freitags
ab 14.00 Uhr, an Samstagen, Sonn- und Feiertagen rund
um die Uhr – führt ein diensthabender Arzt die in dringen-
den Fällen erforderlichen Hausbesuche durch.
Unter der Telefonnummer (0341) 1 92 92 bei der Einsatz-
zentrale des kassenärztlichen Bereitschaftsdienstes kann
der diensthabende Arzt bzw. die diensthabende Praxis er-
fragt werden. 
Für lebensbedrohliche Zustände, wie z. B. Bewusstlosig-
keit, heftiger Brustschmerz, schwere Atemnot, bei starken
Blutungen sowie schweren Unfällen ist auch weiterhin der
Rettungsdienst zuständig und rund um die Uhr über den
Notruf 112 bei Bedarf zu erreichen.

Urlaub Ärzte:
Dipl.-Med. Sacher: 21.06.2017 – 03.07.2017
Dr. Kubik: 13.07.2017 – 28.07.2017

Service

Anzeigen

DANKSAGUNG
Nachdem wir von meinem Vater, Opa, Schwager

Richard Brzoska
Abschied genommen haben, möchte ich mich bei der Familie, den
Angehörigen, Freunden, Nachbarn und Bekannten für die erwiesene
Anteilnahme herzlich bedanken. 
Mein besonderer Dank gilt dem Pflegedienst Lehmann, der Arzt-
praxis Dr. Kubik, Dr. Lein, der Rednerin Frau Müller und dem
Bestattungsinstitut Schulze. 

In stiller Trauer 
Elke Zetzsche

DANKSAGUNG
Nachdem wir von meinem lieben Ehegatten, 

guten Vater und allerbesten Opa 

Gerhard Badstube 
Abschied genommen haben, möchten wir uns 

bei allen, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden
fühlten und ihre liebevolle Anteilnahme auf 

so vielfältige Art zum Ausdruck brachten, bedanken. 
Ein besonderer Dank dem APH „St. Barbara“ 

für die Hilfe und Unterstützung. 
In stiller Trauer 

Inge Badstube mit Familie 
sowie alle Angehörige
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   D A N K S A G U N G
Für die aufrichtige Anteilnahme 
beim Abschied von meiner lieben Mutter

  Luise Zocher
möchten wir uns bei allen Verwandten, 
Bekannten und Nachbarn herzlich bedanken.
Ein besonderer Dank gilt dem Pflegeheim St. Barbara, 
dem Bestattungsinstitut Schulze und dem Trauer-
redner Herrn Greger.
     In stiller Trauer 
     Dein Sohn Claus mit Barbara

Praxis Dipl.-Med. Elke Sacher
Praktische Ärztin / Fachärztin für Kinderheilkunde

Schillerstraße 31 · 04565 Regis-Breitingen
( 034343 51341

www.praxis-elke-sacher.de

Praxisurlaub:
Liebe Patienten,

vom 21.06. bis 03.07.2016 findet wegen URLAUB
keine Sprechstunde statt. 

Die Praxis ist durch eine Schwester besetzt!!
Vertretung: DM Konrad und Dr. Kubik

DAN KSAGU NG
Hiermit möchte ich mich bei allen, die anlässlich meines

90. Geburtstages
an mich gedacht haben, recht herzlich bedanken!

Besonderer Dank gilt dabei meinen lieben Kindern und 
Enkelkindern, Verwandten und Bekannten, meinen lieben 

Sportfreundinnen, dem Heimatchor und Heimatverein, 
dem Bürgermeister Herrn Lenk sowie 

Werner Heiche und seinem Team.

In großer Dankbarkeit

Erika Splett
Regis-Breitingen im Juni 2017

Bornaer Wohnungsgenossenschaft eG

Heinrich-Böll-Straße 30b, 04552 Borna

Einladung 

zur Mitgliederversammlung

Sehr geehrte Mitglieder der Bornaer Wohnungsgenossenschaft eG,
hiermit lade ich Sie zu der am

Dienstag, dem 27.06.2017, 18.00 Uhr

im Speisesaal der Lebenshilfe Borna e. V.

Am Wilhelmschacht 1 in 04552 Borna

stattfindenden Mitgliederversammlung herzlich ein.

Tagesordnung:
 1.  Begrüßung
 2.  Feststellung der Beschlussfähigkeit
 3.  Geschäftsbericht des Vorstandes zum Geschäftsjahr 2016
 4.  Bericht des Aufsichtsrates zum Geschäftsjahr 2016
 5.  Beschluss zur Behandlung des Prüfberichtes
 6.  Verlesung des zusammengefassten Prüfungsergebnisses des

Prüfberichtes für das Geschäftsjahr 2016
 7.  Feststellung des geprüften Jahresabschlusses 2016
 8.  Beschluss über die Entlastung von Aufsichtsrat und Vorstand für

das Geschäftsjahr 2016
 9.  Nachwahl von Aufsichtsratsmitgliedern
10. Sonstiges

Der Jahresabschluss sowie der Bericht des Aufsichtsrates liegen ab
16.06.2017 in der Geschäftsstelle der Bornaer Wohnungsgenossen-
schaft eG während der Sprechzeiten zur Einsichtnahme aus.

Sprechzeiten:  Dienstag      08:00 – 11:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr
                        Donnerstag 09:00 – 11:00 Uhr und 13:00 – 17:00 Uhr
                        Freitag         09:00 – 11:00 Uhr

Gerald Espenhain 
Aufsichtsratsvorsitzender

Bestattungsunternehmen

Kießling
Tag und Nacht dienstbereit

 alle Bestattungsarten

 Hausbesuche nach Absprache

 eigene Trauerrednerin  Trauerfloristik

 Bestattungsvorsorge

Schmöllnsche Straße 7 · 04600 Altenburg
E-Mail: r.kiessling@bestattung-kiessling.de

Mo-Fr 8.00-12.00 Uhr u. 13.00-16.00 Uhr, Sa nach VB

Tel. 03447 8951864 · Funk 0170 1069990

Kreis Leipzig Immobilien-Management

Vermietung
1-, 2-, 3- und 4-Raumwohnungen

in der Wohnanlage Am Stadion

zu vermieten

Info-Tel. 03 43 43 / 9 08 57
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Herzog & Bräuer
Online und über 100 Fachgeschäfte in Deutschland 

Ihr Spezialist für Wäsche, Nachtwäsche und Dessous

WIR SUCHEN SIE!
Für unsere Zentrale in Espenhain 

suchen wir ab sofort:
Personalsachbearbeiter/in 

Erstellen und Pflege der 
Personaleinsätze der Filialen 

Mitarbeiterbetreuung bei 
allgemeinen Personalfragen

Außendienst-Mitarbeiter/in zur 
Betreuung unserer Filialen:

Betreuung und Schulung unseres Personals in 
unseren bundesweiten Filialen 

Kontrolle und Durchsetzung
der zentralen Vorgaben

Bürokauffrau/-mann
allgemeine Bürotätigkeiten       

Erstellen von Auswertungen/ Schriftverkehr

BEWERBEN SIE SICH JETZT!
Herzog & Bräuer Handels GmbH & Co. KG 
Verwaltungsring 6, 04571 Rötha/Espenhain

Telefon: 034206 770200 
personal@herzogundbraeuer.de

ELG Bau Altenburg eG
Dach- und Baustoffhandel
Hausweg 41 – 04600 Altenburg

(Nähe Spielkartenfabrik)

( 0 34 47 / 50 59 67 •     0 34 47 / 31 14 62

www.elg-bau-altenburg.de

SAISONÖFFNUNGSZEITEN
Montag - Mittwoch           6.30 - 16.00 Uhr
Donnerstag                     6.30 - 17.00 Uhr
Freitag                             6.30 - 15.00 Uhr
Samstag                          8.00 - 12.00 Uhr

69

Großhandel und Transport
Rudolf‐Breitscheid‐Str. 22
04565 Regis‐Breitingen

Wir verkaufen Flüssiggasflaschen
und jetzt auch neu: 

Holzkohle 
aus dem Erzgebirge

TREUGERTREUGER
Bau + Sanierung

Meisterbetrieb für Maurer- und Betonarbeiten

04565 Regis-Breitingen • Thomas-Müntzer-Str. 10 a

Tel.: 03 43 43 / 9 19 12 • Fax: 03 43 43 /  9 19 11 • Funk: 01 70 / 8 17 18 33

eMail: Treuger.Regis@t-online.de

• Innenausbau • Komplettsanierung •

• Fassadengestaltung •

UG

• Bäderbau
• Sanitäranlagen
• Heizungsanlagen
• Hausmeisterdienste

Bäder & Heizungsbau Siegel
Inh. Henry Siegel

Karl-Liebknecht-Str. 3a  
04565 Regis-Breitingen

Tel.: 034343 52544 
Fax: 034343 918149

Mobil: 0157 71452786
E-Mail: henrysiegel@web.de
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EINLADUNG
zur HAUSMESSE*

am 16.06.17 von 10.00 – 17.00 Uhr
für gewerblich und privat

EINLADUNG
zur HAUSMESSE*

am 16.06.17 von 10.00 – 17.00 Uhr
für gewerblich und privat

Bau-Maschinen-Vertrieb-Altenburg

Wir präsentieren Ihnen eine Vielzahl unserer Lieferanten
mit Technik zum Ausprobieren und Anfassen.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
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auf alle Stihl-Kettensägen, Freischneider,
Heckenscheren, Zubehör, Schnittschutz-
kleidung
auf alle Viking-Geräte
auf alle Profigeräte von Bosch
(außer clic & go Akku-System)

Ausgenommen sind alle gültigen Aktionsangebote 
sowie  Maschinen und Geräte mit Sonderpreisen.

Alle Angebote gelten nur an diesem Tag 
bei Abholung und solange der Vorrat reicht.

15% Rabatt

*nur in unserer Filiale in Windischschleuba, Fünfminutenweg Süd 6

Mo.–Fr. 06.30–17.30 Uhr, Samstag geschlossen
Ziegeleiweg 5 • 04552 Borna/OT Neukirchen
Tel.-Nr.: 03433/20 99 01 • Fax: 03433/24 31 01

Mieträder ab 10,00 €/Tag und 
Elektroräder ab 20,00 €/Tag

Inh. Kati List

Inh. J. Landmann
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Schillerstraße 52 
04565 Regis-Breitingen 
Tel.: 034343 51625 
Fax: 034343 51666 
e-mail: info@katzbach-verlag.de

Katzbach         Verlag

• Visitenkarten 

• Briefbögen & -umschläge  

• Durchschreibesätze  

• Endlosformulare  

• Faltblätter

Wir fertigen 
für Sie:

• Postkarten 

• Klappkarten für alle Anlässe 

• Wand- & Taschenkalender

• Beschriftungen

• u. v. m.

• Prospekte

• Broschüren 

www.katzbach-verlag.de
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Containerdienst
Edgar Hentschel

Telefon: 03 43 43 / 5 15 24
Telefax: 03 43 43 / 5 32 24

• Containerservice
• Abbruchleistungen
• Schüttguttransporte
• Asbestentsorgung
• Erdstoffentsorgung
• Baugrubenaushub

Entsorgungsfachbetrieb
gemäß § 52 KrW-/AbfG

Umweltgutachter

Einsammeln, Befördern, Lagern

und Behandeln von Abfällen

Zertifikat-Registriernummer: 12 150 10393

NEU!!!     Multicar-Kleincontainer für 1,5 - 3,5 m3       ➤  ➤ ➤  ➤

Impressum: GZ – Gemeinsame Zeitung 

Amtsblatt der Stadt Regis-Breitingen mit den Ortsteilen Ramsdorf, Wildenhain und Hagenest 

Herausgeber: Stadtverwaltung Regis-Breitingen
Herstellung: Katzbach Verlag, Regis-Breitingen
Anzeigenannahme: Katzbach Verlag, Schillerstraße 52, 04565 Regis-Breitingen, 

Tel. 034343 / 51625, Fax 034343 / 51666, 
eMail: info@katzbach-verlag.de oderanzeigen@katzbach-verlag.de
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18                                                                   GEMEINSAME ZEITUNG 13. Juni 2017 

Familienbetrieb Lorenz seit mehr als 140 Jahren
Wir sind ein Familienbetrieb in der 4. Generation und sind für unsere
Kunden schon seit mehr als 140 Jahren ein zuverlässiger Partner.
Seit 25 Jahren gehören wir zum starken Verbund von Portas. Nach
dem PORTAS-Motto „Wünsche erfüllen und Werte erhalten“ realisieren
wir moderne, zeitgemäße und wertbeständige Renovierungslösungen
für Ihre Türen, Küchen, Treppen, Fenster, Decken und Gleittüren. NEU
fertigen wir für Sie nach Ihren individuellen Wünschen Türen, Haus-
türen, Fenster und Spanndecken. Kommen Sie zu uns oder rufen Sie
uns an – wir beraten Sie gern.

Mit der Türenmodernisierung von PORTAS können der Stil und das
Aussehen sämtlicher Zimmertüren innerhalb kurzer Zeit komplett  ver-
ändert werden. Die Oberfläche wird mit einem neuen, langlebigen
hochwertigen Kunststoff beschichtet, glatt oder mit Holzstruktur.

Die PORTAS Küchenmodernisierung – eine preisgünstige Alternative
zum Neukauf, mit der man auch noch einen positiven Beitrag zum
Umweltschutz leistet. Modernisierung durch: Frontenwechsel, Wech-
sel von Licht und Kranzleisten sowie Arbeitsplatten.

Portas-Spanndecken schaffen Atmosphäre und Behaglichkeit ohne
aufwändige Maler- und Verputzarbeiten. Der Einbau von Strahlern ist
möglich, aber auch das Integrieren einer vorhandenen Lampe ist kein
Problem.

Außen widerstandsfähiges Aluminium, innen wohnliches Holz: Das
jahrzehntelang bewährte Portas-Renovierungssystem bietet eine dau-
erhafte Lösung gegen Witterungsschäden und garantiert den Fenstern
so eine lange Lebenszeit.

Besuchen Sie uns! • Tel.: 03448 430530 • www.lorenz.portas.de


